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Vorwort
Ganztagsförderung an Grundschulen – Bedarfsplanung im Landkreis Südliche Weinstraße

Im Mittelpunkt der Ganztagsförderung-Bedarfsplanung steht die Zielsetzung, dass möglichst alle Kinder ein für sie 
angemessenes und ihnen förderliches Angebot von Erziehung, Bildung und Betreuung finden können. Daneben 
sollen Familien die notwendigen Plätze erhalten, um Elternverantwortung und Erwerbsarbeit gut miteinander 
verbinden zu können. So können sie bei der Erfüllung der grundgesetzlich verbrieften Rechte und Pflichten als 
Eltern unterstützt werden.

Mit dem Inkrafttreten des „Gesetz zur ganztägigen Förderung von Kindern im Grundschulalter“ (Ganztagsför-
derungsgesetz – GaFöG) hat der Bundesgesetzgeber einen Rechtsanspruch auf eine ganztägige Förderung im 
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII) verankert. Das Gesetz ist am 12. Oktober 2021 in Kraft getreten. Jedes 
Kind hat ab dem Schuleintritt bis zum Beginn der fünften Klassenstufe einen Rechtsanspruch auf eine ganztägige 
Förderung in einer Tageseinrichtung.

Ab dem 1. August 2026 haben alle Kinder der ersten Klassenstufe einen Anspruch auf ganztägige Bildung und 
Betreuung mit einem Umfang von acht Zeitstunden an fünf Tagen die Woche. Der Rechtsanspruch gilt sowohl in 
der Schul- als auch in der Ferienzeit. In den Folgejahren wird der Anspruch auf die Klassenstufen zwei bis vier 
erweitert, so dass ab dem Schuljahr 2029/2030 allen Kindern der ersten bis vierten Klasse der Rechtsanspruch 
zusteht. Der im Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII), § 24 Absatz 4 (neu), verankerte Rechtsanspruch 
bezieht sich auf eine Förderung in einer Tageseinrichtung. Gleichzeitig führt das Gesetz aus, dass der Anspruch 
im zeitlichen Umfang des Unterrichts und der Angebote der Ganztagsschulen als erfüllt gilt. Für viele Fragen das 
Ganztagsförderungsgesetz betreffend ist es erforderlich, eine klare rechtliche Abgrenzung im Hinblick darauf 
vorzunehmen, wo Vorgaben aus dem Rechtskreis des SGB VIII gelten und wo Vorgaben des Schulgesetzes RLP 
gelten.

Die Träger der öffentlichen Jugendhilfe haben für die Erfüllung der Aufgaben nach dem Sozialgesetzbuch Achtes 
Buch (SGB VIII) die Gesamtverantwortung einschließlich der Planungsverantwortung (§ 79 SGB VIII). Dabei 
handelt es sich um einen stetig zu überprüfenden und gegebenenfalls zu überarbeitenden Prozess im Zusam-
menwirken mit den Schulträgern. 

Im Rahmen der Bedarfsplanung ist grundsätzlich die Schulentwicklungsplanung der Schulträger zu berücksichtigen.
Zur Bedarfsfeststellung wurde im Herbst 2022 über die Verbandsgemeinden eine erste Bedarfsabfrage für alle 
Kinder durchgeführt, die im August 2026 voraussichtlich die erste Klasse besuchen. Abgefragt wurden der grund-
sätzliche Bedarf, die beabsichtigte Schulform, der Zeitrahmen, der Bedarf an Ferienbetreuungsmaßnahmen, und 
so weiter. Die Ergebnisse lieferten eine erste Datengrundlage. Um eine noch bessere Datengrundlage zu haben, 
wurde diese Umfrage im Herbst 2024 wiederholt. Es wurden rund 3200 Familien angeschrieben, die Rücklauf-
quote betrug 42,32 Prozent. Von den Familien, die teilgenommen haben, hatten circa 65 Prozent einen Bedarf 
an Ganztagsbetreuung. Der Betreuungsbedarf in den Schulferien lag bei 45 bis 55 Prozent, je nachdem, ob das 
Betreuungsangebot kostenpflichtig ist oder nicht.

Aktuell nehmen rund 50 Prozent der Kinder im Grundschulalter in Rheinland-Pfalz Ganztagsangebote wahr. In 
den zurückliegenden Jahren sind die Bedarfe jährlich um circa 1,5 Prozent gestiegen. Das Deutsche Jugendin-
stitut geht in einer Studie von Oktober 2021 davon aus, dass sich die Bedarfsquote in Rheinland-Pfalz in den 
kommenden Jahren auf durchschnittlich 69 bis 74 Prozent steigt. Zu erwarten ist aber, dass sich die Bedarfe 
regional unterschiedlich entwickeln werden. Dies wird durch die Bedarfsplanung erfasst. 



5

Es erfolgten unter Einbeziehung von Vertreterinnen und Vertretern der Schulträger, den Schulleitungen sowie 
den Elternvertretern individuelle Bedarfsplanungsgespräche. Hierbei wurden die individuellen Betreuungsformen 
festgelegt, welche die entsprechende Betreuungszeit mit den entsprechenden Platzzahlen aufzeigen. 

Der Landkreis Südliche Weinstraße ist aufgrund seiner Infrastruktur und landschaftlichen beziehungsweise 
kulturellen Standorteigenschaften auch für viele junge Menschen ein attraktiver Wohn- und Lebensraum. Die 
kontinuierlich erforderliche Schaffung von Wohnraum in den Ortsgemeinden durch Ausweisung von Baugebieten 
oder -flächen ist hierfür ein Indikator. In einigen Ortschaften findet ein Wandel des alten Ortskernes statt. 
Es werden alte Gebäude renoviert und von Familien bezogen.

Damit die Eltern in ihren Erwerbs- und Erziehungsaufgaben auch weiterhin optimal unterstützt werden können, 
richtet sich das Bestreben des Jugendamtes darauf, die Angebote an Betreuungsplätze fortwährend und best-
möglich auf neue Bedarfslagen anpassen und weiterentwickeln zu können.

Georg Kern
Erster Kreisbeigeordneter
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Alle Infos auf einen Blick – Wichtige Eckpunkte des Rechtsanspruchs:
■ Beginn: ab dem Schuljahr 2026/27

■ stufenweise Einführung: �Der Anspruch wird ab 2026/27 für Erstklässlerinnen und Erstklässler eingeführt und 
jedes Jahr um eine Klassenstufe erweitert. 

■ Zielgruppe: alle Kinder der Grundschulklassenstufen

■ Umfang: �acht Stunden an fünf Werktagen pro Woche, auch in den Ferien (bis auf vier Schließwochen durch 
die Länder) 

■ Anrechnung: Die Unterrichtszeit zählt zur Förderung. 

■ Freiwilligkeit: Die Nutzung des Angebots ist freiwillig, es gibt keine Pflicht zur Inanspruchnahme. 

■ Zweck:

	 ■  Vereinbarkeit von Familie und Beruf: Eltern sollen Beruf und Familie besser vereinbaren können. 

	 ■  �Bildungschancen: Benachteiligungen sollen ausgeglichen und Bildungschancen für alle Kinder  
geschaffen werden. 

	 ■  �Schließen der Betreuungslücke: Der Rechtsanspruch soll die Lücke zwischen der Kindertagesstätte 
und der Schule schließen. 

Umsetzung durch die Schulträger
Die Träger der Grundschulen (Betreuende Grundschulen und Ganztagsschule in Angebotsform) sind die Verbands-
gemeinden Annweiler, Bad Bergzabern, Edenkoben, Herxheim, Landau-Land, Maikammer und Offenbach, sowie 
die Ortsgemeinden Insheim und Klingenmünster. Der Landkreis Südliche Weinstraße ist Träger der Förderschulen 
in Annweiler und Bad Bergzabern. Der Caritasverband für die Diözese Speyer e.V. ist Träger der Förderschule in 
Herxheim.

Zusammenarbeit zwischen Landkreis und Schulträgern 
Die Verbandsgemeinden wurden frühzeitig durch Abstimmungsgespräche, Begehungen von Grundschulen, bei 
denen baulicher Bedarf gesehen wurde, einer regionalen Arbeitsgruppe, und so weiter an der Umsetzung des 
Rechtsanspruchs ab 1. August 2026 beteiligt. Mit den Förderschulen finden derzeit die Abstimmungsgespräche 
statt. In der regionalen Arbeitsgruppe wurde gemeinsam unter anderem der Umfang und die Zeitschiene der Be-
darfsplanung besprochen. Im Rahmen der Bedarfsplanung des örtlichen Trägers der Jugendhilfe ist eine Zusam-
menarbeit mit den Trägern der Grund- und Förderschulen notwendig. 
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Die Bedarfsplanung sieht folgende gemeinsam erarbeiteten 
Schritte vor 
1.) Jedes Jahr Ende Oktober 
■ �Anschreiben und Rückmeldebogen für Bedarfsermittlung den Verbandsgemeinden zur Verfügung stellen.  

Frist für Eltern: 30. November

■ Meldezahlen beim Einwohnermeldeamt, Einwohner je Ortsgemeinde, Stichtag 30. November

2.) Anfang Dezember 
■ Termine für Bedarfsplanungsgespräch festlegen nach Verbandsgemeinde

3.) Dezember 
■ Auswertung der Meldezahlen

■ Auswertung der Bedarfe

4.) Januar 
■ Einladungen und Bedarfsplanungsvorschläge an Verbandsgemeinden schicken

5.) Bis März 
■ Bedarfsplanungsgespräch durchführen und Protokoll versenden an Verbandsgemeinden

6.) �Juni 
■ Erstellen des Bedarfsplans und Beschluss im Jugendhilfeausschuss (JHA)

Aufgaben des Landkreises und der Schulträger
Im Folgenden werden die Aufgaben des Landkreises sowie der Schulträger benannt: 

a) Landkreis 
■ Planungsverantwortung
■ Bedarfsplanung
■ Absprachen mit Schulträgern 

 
b) Schulträger 
■ Schaffung räumlicher Voraussetzungen 
■ Schaffung personeller Voraussetzungen 
■ �jährliche Bedarfsabfragen zur tatsächlichen Inanspruchnahme des Betreuungsanspruchs für das  

kommende Schuljahr 
■ Angebotsplanung an den jeweiligen Schulstandorten (Schul- und Ferienzeiten) 
■ Durchführung der Ganztagsbetreuung 
■ bei Bedarf Qualifizierung von Bewerberinnen und Bewerbern für die Aufgabe der Betreuung 
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c) Gemeinsame Aufgaben:
■ Fortführung der regionalen Arbeitsgemeinschaft zur weiteren Planung der Umsetzung des Ganztagsförderungs-

gesetzes. Bei Bedarf Anpassung des Umsetzungsprozesses.

■ Bei unterjährigen Änderungen erfolgt stätig eine Absprache und gegebenenfalls eine Anpassung der Plätze zur 
Erfüllung des Rechtsanspruches. 

Die jeweiligen Aufgaben sollen in einer Kooperationsvereinbarung zwischen dem Landkreis und dem jeweiligen 
Schulträger verbindlich festgelegt werden. 

Zusammenarbeit mit anderen Akteurinnen und Akteuren 
Zur Erfüllung des Rechtanspruchs können gegebenenfalls. weitere Akteurinnen und Akteure hinzugezogen werden, 
insbesondere im Hinblick auf die Maßnahmen in den Ferienzeiten. 

Umsetzung des Rechtsanspruchs während der Schulzeit 
Die Umsetzung des Rechtanspruchs ist durch die Träger der Grund- und Förderschulen in Zusammenarbeit mit der 
Jugendhilfeplanung vorgesehen. Grund- beziehungsweise Ausgangslage dafür ist die zu erstellende Bedarfspla-
nung. Dabei handelt es sich um einen dauerhaft zu überprüfenden und gegebenenfalls anzupassenden Prozess. 
Die Inanspruchnahme des Angebots zur Ganztagsbetreuung ist freiwillig. 
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Quelle: © Bildungsministerium Rheinland-Pfalz

Betreuung am Freitagnachmittag 
An Ganztagsschulen in Angebotsformen findet keine Betreuung am Freitagnachmittag statt. Inwieweit vor Ort 
Angebote am Freitagnachmittag erforderlich sein werden und als Ergänzung vorgehalten werden müssen, wird 
im Zuge der Bedarfsplanung ermittelt werden. Die Zahlen dienen als Grundlage, bis der Schulträger im Rahmen 
seiner (verbindlichen) Bedarfsabfrage beziehungsweise Anmeldung für das betreffende Schuljahr konkrete Zahlen 
vorliegen hat. 
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Umsetzung des Rechtsanspruchs während der Schulferien 
Die Umsetzung des Rechtsanspruchs besteht auch während der Schulferien. Dabei können Länder eine Schließ-
zeit bis maximal vier Wochen regeln. Das Land Rheinland-Pfalz hat eine Regelung angekündigt, jedoch noch nicht 
erlassen. Eine Bedarfsabfrage zur Inanspruchnahme der Ferienbetreuung erfolgt über die Verbandsgemeinden 
und wird im Zuge der Bedarfsplanung berücksichtigt. Ferienmaßnahmen kommunaler Träger gelten als rechtsan-
spruchserfüllend. Darüber hinaus muss bedarfsgerecht ausgebaut werden. Grundlage dafür ist die Bedarfsabfrage. 
Auch hier ist eine kontinuierliche Überprüfung und gegebenenfalls Anpassung notwendig. Eine Pflicht, das Angebot 
zur Ferienbetreuung in Anspruch zu nehmen, gibt es nicht. 

Quelle: © Bildungsministerium Rheinland-Pfalz

Inklusive Ferienbetreuung 
Die Angebote zur Ferienbetreuung im Rahmen des Ganztagsförderungsgesetzes sollen unter inklusiven Aspekten 
allen Kindern mit Rechtsanspruch zur Verfügung stehen. Der örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe unterstützt 
gegebenenfalls Eltern beziehungsweise Personensorgeberechtigte von Kindern mit Beeinträchtigung, die beson-
derer Pflege oder Unterstützung bedürfen, dabei, ein passendes Angebot zu finden. 
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GaFöG-Ansprechpersonen im Landkreis Südliche Weinstraße

Kreisverwaltung Südliche Weinstraße
Abteilung Jugend und Familie
Referat 51 Verwaltung des Jugendamtes, 
Kinderbetreuung

Besuchsadresse: 
Marie-Curie-Straße 5 
76829 Landau

Postadresse: 
An der Kreuzmühle 2
76829 Landau

Referatsleitung: 
Mario Bierle
Telefon: 06341 940-761
E-Mail: mario.bierle@suedliche-weinstrasse.de

Sachbearbeiterin: 
Sandra Jordan
Telefon: 06341 940-776
E-Mail: sandra.jordan@suedliche-weinstrasse.de

Jugendhilfeplaner:
Jakob Sonnen
Telefon: 06341 940-758
E-Mail: jakob.sonnen@suedliche-weinstrasse.de

mailto:mario.bierle@suedliche-weinstrasse.de
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GaFöG-Ansprechpersonen der Verbandsgemeinden 

Verbandsgemeinde Annweiler
Meßplatz 1
76855 Annweiler am Trifels

Franziska Böck
Telefon: 06346 301-220
E-Mail: fboeck@annweiler.rlp.de

Verbandsgemeinde Bad Bergzabern
Königstraße 61
76887 Bad Bergzabern

Melanie Platz
Telefon: 06343 701-120
Telefon: 06343 701-130
E-Mail: schulen@vgbza.de
E-Mail: m.platz@vgbza.de

Miriam Kopka
Telefon: 06343 701-127 
Telefon: 06343 701-130
E-Mail: schulen@vgbza.de
E-Mail: m.kopka@vgbza.de

Verbandsgemeinde Edenkoben
Poststraße 23
67480 Edenkoben

Lisa Matz
Telefon: 06323 959-118
E-Mail: lisa.matz@vg-edenkoben.de

Verbandsgemeinde Herxheim
Obere Hauptstraße 2
76863 Herxheim

Lena Hoffmann
Telefon: 07276 501-138
E-Mail: l.hoffmann@herxheim.de

Verbandsgemeinde Landau-Land
An 44 Nr. 31
76829 Landau in der Pfalz

Eva Ehrgott
Telefon: 06341 143-144
E-Mail: eehrgott@landau-land.de

Verbandsgemeinde Maikammer
Immengartenstraße 24 
67487 Maikammer

Aliki Ioannou 
Telefon: 06321 5899-24
E-Mail: Aliki.Ioannou@vg-maikammer.de

Verbandsgemeinde Offenbach
Konrad-Lerch-Ring 6 
76877 Offenbach an der Queich

Maximilian Gschwind
Telefon: 06348 986-163 
E-Mail: m.gschwind@offenbach-queich.de

Lorena Mollenhauer
Telefon: 06348 986-206 
l.mollenhauer@offenbach-queich.de

mailto:fboeck@annweiler.rlp.de
mailto:schulen@vgbza.de
mailto:m.platz@vgbza.de
mailto:schulen@vgbza.de
mailto:m.kopka@vgbza.de
mailto:lisa.matz@vg-edenkoben.de
mailto:l.hoffmann@herxheim.de
mailto:eehrgott@landau-land.de
mailto:Aliki.Ioannou@vg-maikammer.de
mailto:m.gschwind@offenbach-queich.de
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GaFöG-Ansprechpersonen für die Förderschulen

Kreisverwaltung Südliche Weinstraße
Abteilung Schulen

Besuchsadresse: 
Albert-Einstein-Straße 29
76829 Landau

Postadresse: 
An der Kreuzmühle 2
76829 Landau

Referatsleitung
Ronny Bodenseh
Telefon: 06341 940-176
E-Mail: 
ronny.bodenseh@suedliche-weinstrasse.de

Förderschule Annweiler:
Sachbearbeiter:
Markus Heid
Telefon: 06341 940-178
E-Mail: markus.heid@suedliche-weinstrasse.de

Förderschule Bad Bergzabern:
Sachbearbeiterin:
Christine Nagel
Telefon: 06341 940-175
E-Mail: christine.nagel@suedliche-weinstrasse.de

Caritasverband für die Diözese e.V. Speyer
Caritas-Förderzentrum St. Laurentius und Paulus 
Bussereaustraße 21 
76863 Herxheim

Förderschule Herxheim:
Sekretariat:
Frau Grossmann
Telefon: 07276 970-140
E-Mail: st.laurentius-schule@cbs-speyer.de

mailto:ronny.bodenseh@suedliche-weinstrasse.de
mailto:markus.heid@suedliche-weinstrasse.de
mailto:christine.nagel@suedliche-weinstrasse.de
mailto:claudia.jung@cbs-speyer.de
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Grundschulen im Landkreis Südliche Weinstraße

PLZ Ort Straße Grundschule Schulleitung Telefonnummer

76857 Albersweiler Auf der Lehr 1 Grundschule 
Albersweiler  Frau Döring 06345 1648

76855 Annweiler am 
Trifels  Schulstraße 9 Grundschule Annweiler              Frau Grimminger 06346 7244

76887 Bad 
Bergzabern  Lessingstraße 38 Böhämmer-Grundschule

Bad Bergzabern               Herr Eberle 06343 989620

76831 Billigheim-In-
genheim

Mühlhofener Straße 
39

Klingbachschule 
Billigheim-Ingenheim                   Herr Möschter 06349 929503

67482 Böbingen In den Feldern 1 Gäuschule Böbingen Frau Kern 06327 2237

76889 Dörrenbach Am Kolmerberg 
38-40 

Grundschule 
Dörrenbach 

Kommissarisch 
Frau Gettmann 06343 1211

67480 Edenkoben  Weinstraße 132 Grundschule 
Edenkoben              Herr Bousonville 06323 9435-0 

67483 Edesheim Ruprechtstraße 6 Grundschule Edesheim               Frau Ritter 06323 981531

76879 Essingen Am Turnplatz 14 Grundschule Essingen               Frau Hoppe 06347 8468

76857 Eußerthal Schulstraße 2 Grundschule Ramberg 
Außenstelle Eußerthal Frau Finger 06345 1432

76889
Gleiszel-
len-Gleishor-
bach

Schulstraße 1
Horbach-Grundschule 
Gleiszellen-Gleishor-
bach               

Frau Van Roey 06343 1248

76857 Gosserswei-
ler-Stein Kastanienweg 2 Grundschule 

Gossersweiler-Stein Frau Maley 06346 5401

76863 Herxheim Kolpingstraße 1 Grundschule Herxheim               Herr Rieder 07276 501-501 

76879 Hochstadt Schulstraße 16 Hainbachschule 
Hochstadt                     

Frau Frank-
mann-Mendonca 06347 1531
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PLZ Ort Straße Grundschule Schulleitung Telefonnummer

76831 Ilbesheim Arzheimer Straße 75 Grundschule Kleine 
Kalmit Ilbesheim                        Herr Johannes 06341 32852

76865 Insheim Hauptstraße 17 Grundschule Insheim                Frau Grünenwald 06341 4997

67489 Kirrweiler Hauptstraße 14 Grundschule Kirrweiler             Frau Mathäß 06321 59585

76889 Klingenmünster Schulstraße 5 August-Becker-Schule
Klingenmünster          Frau Seither 06349 8818

67487 Maikammer Schulstraße 3-7
Johannes-Le-
onhardt-Schule 
Maikammer

Frau 
Müller-Steudle 06321 952749

76877 Offenbach an 
der Queich Hauptstraße 84 Grundschule Offenbach                        Frau Knoblauch 06348 959520

76857 Ramberg Dekan-Schill-Straße 
1a

Grundschule 
Ramberg Frau Finger 06345 8325

76835 Rhodt unter 
Rietburg Herrengasse 5 Grundschule Rhodt 

unter Rietburg     Frau Stich 06323 2162

76865 Rohrbach Am Dorfplatz 1 Grundschule am Man-
delbaum Rohrbach       

Frau 
Schönenberger 06349 8333

76835 Roschbach Schulstraße 16 Grundschule 
Roschbach              Frau Hilse 06323 2240

67487 St. Martin Bergstraße 24 Grundschule St Martin              Frau Lubotta 06323 4094

76833 Siebeldingen Weinstraße 63
Grundschule 
im Queichtal 
Siebeldingen      

Herr Dörr 06345 2980

76889 Steinfeld Schulring 14 Grundschule Steinfeld              Herr Schnepper 06340 260

76857 Wernersberg Schulstraße 20
Grundschule Ann-
weiler – Außenstelle 
Wernersberg

Frau Grimminger 06346 7460
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Grundschulen im Landkreis Südliche Weinstraße nach 
Verbandsgemeinden

Verbandsgemeinde Annweiler

Grundschule Straße PLZ Ort Schulleitung Telefonnummer

Grundschule Albersweiler  Auf der Lehr 1 76857 Albersweiler Frau Döring 06345 1648

Grundschule Annweiler 
am Trifels  Schulstraße 9 76855 Annweiler  Frau Grimminger 06346 7244

Grundschule Annweiler 
Außenstelle Wernersberg Schulstraße 20 76857 Wernersberg Frau Grimminger 06346 7460

Grundschule 
Gossersweiler-Stein Kastanienweg 2 76857 

Gossersweiler-Stein Frau Maley 06346 5401

Grundschule Ramberg Dekan-Schill-Stra-
ße 1a 76857 Ramberg Frau Finger 06345 8325

Grundschule Ramberg - 
Außenstelle Eußerthal Schulstraße 2 76857 Eußerthal Frau Finger 06345 1432

Verbandsgemeinde Bad Bergzabern

Grundschule Straße PLZ Ort Schulleitung Telefonnummer

Böhämmer-Grund-
schule Bad 
Bergzabern           

Lessingstraße 38 76887 Bad Bergzabern  Herr Eberle 06343 989620

Grundschule 
Dörrenbach

Am Kolmerberg 
38-40 76889 Dörrenbach Kommissarisch 

Frau Gettmann 06343 1211

Horbach-Grundschule
Gleiszellen-Gleishor-
bach

Schulstraße 1 76889 
Gleiszellen-Gleishorbach Frau Van Roey 06343 1248

August-Becker-Schule
Klingenmünster  Schulstraße 5 76889 Klingenmünster Frau Seither 06349 8818

Grundschule Steinfeld Schulring 14 76889 Steinfeld Herr Schnepper 06340 260



17

Verbandsgemeinde Edenkoben

Grundschule Straße PLZ Ort Schulleitung Telefonnummer

Gäuschule Böbingen             In den Feldern 1 67482 Böbingen Frau Kern 06327 2237

Grundschule 
Edenkoben Weinstraße 132 67480 Edenkoben Herr Bousonville 06323 9435-0 

Grundschule 
Edesheim Ruprechtstraße 6 67483 Edesheim Frau Ritter 06323 981531

Grundschule Rhodt 
unter Rietburg Herrengasse 5 76835 Rhodt unter 

Rietburg Frau Stich 06323 2162

Grundschule 
Roschbach Schulstraße 16 76835 Roschbach Frau Hilse 06323 2240

Verbandsgemeinde Herxheim

Grundschule Straße PLZ Ort Schulleitung Telefonnummer

Grundschule 
Herxheim Kolpingstraße 1 76863 Herxheim Herr Rieder 07276 501-501 

Grundschule 
Insheim Hauptstraße 17 76865 Insheim Frau Grünenwald 06341 4997

Grundschule am 
Mandelbaum 
Rohrbach

Am Dorfplatz 1 76865 Rohrbach Frau Schönenberger 06349 8333
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Verbandsgemeinde Landau-Land

Grundschule Straße PLZ Ort Schulleitung Telefonnummer

Klingbachschule 
Billigheim-Ingenheim                   

Mühlhofener Straße 
39 76831 Billigheim-Ingenheim Herr Möschter 06349 929503

Grundschule 
Kleine Kalmit 
Ilbesheim

Arzheimer Straße 
75 76831 Ilbesheim Kommissarisch

Herr Dörr 06341 32852

Grundschule 
im Queichtal 
Siebeldingen

Weinstraße 63 76833 Siebeldingen Herr Dörr 06345 2980

Verbandsgemeinde Maikammer

Grundschule Straße PLZ Ort Schulleitung Telefonnummer

Grundschule 
Kirrweiler Hauptstraße 14 67489 Kirrweiler Frau Mathäß 06321 59585

Johannes-Le-
onhardt-Schule 
Maikammer

Schulstraße 3-7 67487 Maikammer Frau 
Müller-Steudle 06321 952749

Grundschule 
St. Martin Bergstraße 24 67487 St. Martin Frau Lubotta 06323 4094

Verbandsgemeinde Offenbach

Grundschule Straße PLZ Ort Schulleitung Telefonnummer

Grundschule 
Essingen Am Turnplatz 14 76879 Essingen Frau Hoppe 06347 8468

Hainbachschule 
Hochstadt Schulstraße 16 76879 Hochstadt

Frau Frank-
mann-Men-
donca

06347 1531

Grundschule 
Offenbach Hauptstraße 84 76877 Offenbach an der 

Queich
Frau 
Knoblauch 06348 959520
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Förderschulen im Landkreis Südliche Weinstraße

PLZ Ort Straße Förderschule Leitung Telefonnummer

76855 Annweiler am Trifels  Herrenteich 2 Staufer-Schulzen-
trum Herr Harsch 06346 965120

76887 Bad Bergzabern  Zeppelinstraße 55 Altenbergschule Herr Peter 06343 8176

76863 Herxheim Bussereaustraße 21 St. Laurenti-
us-und-Paulus Frau Jung 07276 970140
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Schulferien in Rheinland-Pfalz 
Schuljahr 2026/2027

Herbstferien 5. bis 16. Oktober 2026

Weihnachtsferien 23. Dezember 2026 bis 8. Januar 2027 

Osterferien 22. März bis 2. April 2027

Sommerferien 28. bis 6. August 2027

Schließtage Schuljahr 2026/2027

Folgende 20 Schließtage für das Schuljahr 2026/2027 werden als Ergebnis der Bedarfsplanung im Landkreis 
Südliche Weinstraße für alle Grundschulen wie folgt festgelegt: 

■  bewegliche Ferientage der Grundschulen

■  erste Weihnachtsferienwoche: 	 23. Dezember 2026 bis 3. Januar 2027

■  fünfte Sommerferienwoche: 	 26. bis 30. Juli 2027 

■  sechste Sommerferienwoche: 	 2. bis 6. August 2027 
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Übersicht der verschiedenen Betreuungsmodelle

Ganztagsangebote 

In Rheinland-Pfalz gibt es im Bereich der allgemeinbildenden Schulen drei Ganztagsschulformen:
■  die Ganztagsschule in Angebotsform (GTS-A)
■  die Ganztagsschule in verpflichtender Form (GTS-V) und
■  die Ganztagsschule in offener Form → offene Ganztagsschule (oGTS) / Betreuende Grundschule (BGS)

Als erstes Bundesland hat Rheinland-Pfalz im Jahr 2002 ein Ausbauprogramm zum Ganztagsschulangebot ge-
startet. Das Netz der Ganztagsschulen wurde seither immer weiter verdichtet. Mittlerweile gibt es in jeder Ver-
bandsgemeinde, verbandsfreien Gemeinde, großen kreisangehörigen Stadt und kreisfreien Stadt mindestens ein 
Ganztagsangebot.
Bei der Ganztagsschule in Angebotsform und der Ganztagsschule in verpflichtender Form handelt es sich um 
schulische Bildungsangebote. Weil es sich um ein schulisches Bildungsangebot handelt, ist die Teilnahme für die 
Schülerinnen und Schüler bis auf das Mittagessen, das vom Schulträger bereitgestellt wird, kostenlos.
Darüber hinaus gibt es mit den Angeboten der Schulkindbetreuung in Tageseinrichtungen für Kinder (Horte) und der 
Betreuenden Grundschule noch weitere Bildungs- und Betreuungsangebote, die einen Beitrag zu einer bedarfsge-
rechten Angebotsstruktur leisten.

Ganztagsschule in Angebotsform → GTS-A

Die Ganztagsschule in Angebotsform zeichnet sich durch eine Zeitstruktur aus, in der unterrichtlicher und außer-
unterrichtlicher Bereich eng verzahnt sind. Zum außerunterrichtlichen Bereich zählen Förderangebote, Lern- und 
Übungszeiten, Projekte sowie Arbeitsgemeinschaften, zum Beispiel in Naturwissenschaften, Sport, Musik oder 
Kunst.
An Ganztagsschulen in Angebotsform können Schülerinnen und Schüler am erweiterten Zeitrahmen teilnehmen, 
die verbindlich für ein Schuljahr für die Teilnahme am Ganztag angemeldet sind. Das Ganztagsangebot erstreckt 
sich in der Regel auf Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr. Vergleichbar zum Unterrichtsvormittag ist für die 
Erfüllung des schulischen Bildungs- und Erziehungsauftrages eine verlässliche Anwesenheit der Schülerinnen und 
Schüler erforderlich. Aus diesem Grund besteht für die am Angebot angemeldeten Schülerinnen und Schüler bei 
diesen Ganztagsschulformen eine Teilnahmeverpflichtung.
Ein Teil der Ganztagsschulen in Angebotsform organisiert ein Additum im Anschluss an den Unterricht nach der 
Stundentafel. Im Additum finden Lern- und Übungsphasen, Förderung, Projektarbeit und Arbeitsgemeinschaften 
statt. An diesen Schulen sind Unterricht und die genannten pädagogischen Angebote über den Ganztag verteilt, 
das heißt, Unterricht gibt es in der Regel am Vor- und Nachmittag rhythmisiert.
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Das schulische Bildungsangebot in Form der Ganztagsschule gewährleistet eine hohe Qualität, weil der in § 1 
Schulgesetz formulierte Anspruch auf individuelle Förderung im Vordergrund steht. Die Ganztagsschulen in Ange-
botsform gestalten ihr schuleigenes pädagogisches Konzept unter Berücksichtigung der Bedürfnisse und Interes-
sen ihrer Schülerinnen und Schüler. Für das Konzept ist ein Rahmen vorgegeben. Dieser definiert vier verbindliche 
Gestaltungselemente:

unterrichtsbezogene Ergänzungen,
■  themenbezogene Vorhaben und Projekte,
■  Förderung und
■  Freizeitgestaltung.

In der Praxis führt jede Schule den Unterricht nach der Stundentafel mit Angeboten aus den vier Gestaltungsele-
menten zu pädagogisch sinnvollen Lernarrangements zusammen. Wichtig ist, dass alle Elemente ausgewogen im 
pädagogischen Konzept berücksichtigt sind.

Ganztagsschule in verpflichtender Form → GTS-V

Die Ganztagsschule in verpflichtender Form zeichnet sich durch eine Zeitstruktur aus, in der unter-
richtlicher und außerunterrichtlicher Bereich eng verzahnt sind. Zum außerunterrichtlichen Bereich 
zählen Förderangebote, Lern- und Übungszeiten, Projekte sowie Arbeitsgemeinschaften, zum 
Beispiel in Naturwissenschaften, Sport, Musik oder Kunst.
An Ganztagsschulen in verpflichtender Form nehmen alle Schülerinnen und Schüler, die die jewei-
lige Schule besuchen, verpflichtend am ganztägig organisierten Schulbetrieb teil. Das Ganztag-
sangebot erstreckt sich in der Regel auf Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr.

Betreuende Grundschule 

Bei der Betreuenden Grundschule handelt es sich um ein freiwilliges schulisches Betreuungsangebot, das die Eltern 
entlasten soll. Da im Gegensatz zu dem pädagogischen Angebot der Ganztagsschule in Angebotsform und der 
Ganztagsschule in verpflichtender Form bei diesen Angeboten der Betreuungsauftrag im Vordergrund steht, kann 
die Teilnahme zeitlich flexibel erfolgen. Eine verbindliche Anwesenheit, wie sie für die Erfüllung des schulischen 
Bildungs- und Erziehungsauftrages der Ganztagsschule erforderlich ist, gibt es bei diesen Betreuungsangeboten 
nicht. Entsprechend flexibel und niedrigschwellig können diese Angebote genutzt werden. Die Mindestgruppengrö-
ße beträgt acht Kinder.
Die Dauer der täglichen Betreuungszeit richtet sich nach dem erhobenen Bedarf, den Unterrichtszeiten der Schule 
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und dem Schülertransport. Sie kann vor und nach dem Unterricht eingerichtet werden. Angebote der Betreuenden 
Grundschule sind deshalb als bedarfsgerechte Ergänzung des Angebotes der Ganztagsschulen zum Beispiel am 
Freitagnachmittag geeignet.
Das Betreuungsangebot kann vom Schulträger, einer Kommune, einem Elternverein oder einem freien Träger 
eingerichtet werden.

Angebote der Schulkindbetreuung in Tageseinrichtungen für Kinder

Nicht zu den im Schulgesetz geregelten Ganztagsschulen gehören Einrichtungen der Jugendhilfe, in denen auch 
Schulkinder nachmittäglich betreut werden.
Soweit eine durchgehende Betreuung von Schulkindern bis zum vollendeten 14. Lebensjahr nicht im Rahmen der 
Schule erfolgt, ist für diese nach § 17 des Landesgesetzes über die Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern 
in Tageseinrichtungen und in der Kindertagespflege (KiTaG) ein bedarfsgerechtes Angebot in Tageseinrichtungen 
zu schaffen. Es handelt sich bei Horten um ein qualifiziertes pädagogisches Angebot nach § 45 SGB VIII. Grund-
lage für die pädagogische Arbeit in Horten sind die Bildungs- und Erziehungsempfehlungen für Kindertagesstät-
ten in Rheinland-Pfalz sowie die Qualitätsempfehlungen. Das Hortangebot steht den Kindern nachmittags sowie 
grundsätzlich in den Ferien zur Verfügung. Meist gibt es eine Schließzeit von drei Wochen in den Sommerferien. 
Die Eltern schließen einen Betreuungsvertrag mit dem Träger der Einrichtung. Das Hortangebot ist in der Regel 
beitragspflichtig für Eltern.
Ist der Hort im Bedarfsplan des jeweiligen Jugendamtes aufgenommen, beteiligt sich das Land entsprechend der 
Regelungen des KiTaG an den Personalkosten. Träger von Horten sind freie oder kommunale Träger.

Grundschulen im Landkreis Südliche Weinstraße 

Anzahl der Grundschulen im Landkreis Südliche Weinstraße: 

■  26 Grundschulen

Folgende Betreuungsmodelle werden an den Grundschulen angeboten:

■  Betreuende Grundschule (BGS)				    25 Grundschulen

■  Ganztagsschule in Angebotsform (GTS-A):		  11 Grundschulen

An 25 Grundschulen im Kreis Südliche Weinstraße wird die Betreuende Grundschule (BGS) angeboten sowie 
zusätzlich die Ganztagsschule in Angebotsform (GTS-A) an elf Grundschulen. 
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Es gibt zwei Grundschulen mit je einer Außenstelle, diese Grundschulen befinden sich in der Verbandsgemeinde 
Annweiler.

Im Landkreis Südliche Weinstraße gibt es im Schuljahr 2026/2027

■  1033 Einschulungskinder. 

Betreuungsschlüssel

An den Betreuenden Grundschulen gibt es derzeit folgenden Mindestbetreuungsschlüssel:

■  1:20 für nicht pädagogisches Personal 

■  1:25 für pädagogisches Personal

Jedoch müssen immer zwei Betreuerinnen beziehungsweise Betreuer anwesend sein. 

Ferienbetreuungen 

Derzeitiger Mindestbetreuungsschlüssel:

■  1:11 

Auch hier müssen immer zwei Betreuerinnen beziehungsweise Betreuer anwesend sein.
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Übersicht der Betreuungsmodelle an den Grundschulen im 
Landkreis Südliche Weinstraße

Verbandsgemeinde Annweiler

Grundschule Betreuungsmodelle

Albersweiler BGS

Annweiler BGS
GTS-A

Annweiler 
Außenstelle
Wernersberg 

BGS

Gossersweiler-Stein BGS

Ramberg BGS

Ramberg
Außenstelle Eußerthal BGS

Verbandsgemeinde Bad Bergzabern

Grundschule Betreuungsmodelle

Bad Bergzabern BGS
GTS-A

Dörrenbach BGS

Gleiszellen- 
Gleishorbach BGS

Klingemünster BGS

Steinfeld BGS
GTS-A
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Verbandsgemeinde Edenkoben

Grundschule Betreuungsmodell

Böbingen BGS
GTS-A

Edenkoben BGS
GTS-A

Edesheim BGS
GTS-A

Rhodt BGS

Roschbach BGS

Verbandsgemeinde Herxheim

Grundschule Betreuungsmodell

Herxheim BGS
GTS-A

Insheim BGS

Rohrbach BGS



27

Verbandsgemeinde Landau-Land

Grundschule Betreuungsmodell

Billigheim-Ingenheim BGS
GTS-A

Ilbesheim GTS-A

Siebeldingen BGS

Verbandsgemeinde Maikammer

Grundschule Betreuungsmodell

Kirrweiler BGS

Maikammer BGS

St. Martin BGS

Verbandsgemeinde Offenbach

Grundschule Betreuungsmodell

Essingen BGS

Hochstadt BGS

Offenbach BGS
GTS-A
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Grundschulen in der Verbandsgemeinde Annweiler
Anzahl der Grundschulen: 		  4

Davon befinden sich 

in Trägerschaft der Verbandsgemeinde (VG) Annweiler: 		  4 Grundschulen

Aktuelle Betreuungsmodelle an den Grundschulen: 

■  Betreuende Grundschule (BGS):				    4 Grundschulen
■  Ganztagsschule in Angebotsform (GTS-A):		  1 Grundschule

In der Verbandsgemeinde Annweiler gibt es im Schuljahr 2026/2027
■  161 Einschulungskinder.

Elternbeiträge – Betreuende Grundschulen

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Betreuende Grundschulen können in der Verbandsgemeindeverwaltung 
Annweiler angefragt werden. 

Ferienbetreuung 

Die VG Annweiler beabsichtigt zur Umsetzung der Ferienbetreuung eine externe Firma Xund ins Leben aus Graz 
zu beauftragen, Ferienangebote in der VG Annweiler durchzuführen.
Es ist vorgesehen, die Firma zunächst für die Herbstferien zu beauftragen und anschließend, in Abhängigkeit von 
den gewonnenen Erfahrungswerten, über die zukünftige Umsetzung zu entscheiden.
Die VG Annweiler hat zugesichert, allen Kinder mit Rechtsanspruch einen Betreuungsplatz in den Ferien 
anzubieten.

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Ferienbetreuung können in der Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler 
angefragt werden. 

Folgende 20 Schließtage für das Schuljahr 2026/2027 werden als Ergebnis der Bedarfsplanung im Landkreis 
Südliche Weinstraße für alle Grundschulen wie folgt festgelegt: 

■  beweglichen Ferientage der Grundschulen

■  erste Weihnachtsferienwoche: 	 23. Dezember 2026 bis 3. Januar 2027

■  fünfte Sommerferienwoche: 	 26. bis 30. Juli 2027

■  sechste Sommerferienwoche: 	 2. bis 6. August 2027
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Grundschule Albersweiler

Anschrift:  	 Auf der Lehr 1					     Schulleitung: Frau Döring
	     	 76857 Albersweiler		

Telefon:    	 06345 1648					     Schulträger: Verbandsgemeinde Annweiler
				   Sachbearbeiterin: Frau Böck

E-Mail:     	 gs-albersweiler@annweiler.rlp.de
Webseite:      	 www.gs-albersweiler.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:gs-albersweiler@annweiler.rlp.de
http://www.gs-albersweiler.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: Dezember 2025)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 Klassen 1 bis 4

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Albersweiler

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Betreuungsform: 	 Montag bis Freitag 		  12 bis 16 Uhr 		  15 Plätze  
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Grundschule Annweiler
Anschrift:  	 Schulstraße 9					     Schulleitung: Frau Grimminger
	     	 76855 Annweiler am Trifels			   stellv. Schulleitung: Herr Stoll

Telefon:    	 06346 7244					     Schulträger: Verbandsgemeinde Annweiler
								        Sachbearbeiterin: Frau Böck

E-Mail: 		 sekretariat@gsannweiler.de
Webseite:   	 www.gsannweiler.de

Betreuungsmodell: 

■  GTS-A
■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@gsannweiler.de
http://www.gsannweiler.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: Dezember 2025)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 Klassen 1 bis 4

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Annweiler

1. Klasse mit Rechtsanspruch: 

1.	 Betreuungsform: 	 Montag bis Donnerstag 		  12 bis 13 Uhr 		  30 Plätze 

1.	 Betreuungsform: 	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder) 	 12 bis 13 Uhr 		  30 Plätze

2.	 Betreuungsform: 	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder)	 12 bis 16 Uhr 		  20 Plätze
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Grundschule Annweiler – Außenstelle Wernersberg
Anschrift: 	 Schulstraße 20				    Schulleitung:		  Frau Grimminger

   	 76857 Wernersberg			   stellv. Schulleitung: 	 Herr Stoll

Telefon:  	 06346 7460				    Schulträger: Verbandsgemeinde Annweiler		
	

  		  Sachbearbeiterin: Frau Böck

E-Mail: 		 sekretariat@gsannweiler.de
Webseite:   	 www.gsannweiler.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@gsannweiler.de
http://www.gsannweiler.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: Dezember 2025)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 Klassen 1 bis 4

Betreuungsform und Anzahl der Plätze
Grundschule Annweiler – Außenstelle Wernersberg

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Betreuungsform:	 Montag bis Freitag 		  12 bis 16 Uhr 		  5 Plätze 

Hinweis: 
Derzeit finden noch Abstimmungsgespräche mit dem Bildungsministerium statt, da noch zu besprechen ist, ob 
das bereits bestehende Angebot in der Grundschule Annweiler zur Deckung des Anspruchs auf Ganztagsförde-
rung bedarfsdeckend ist.  
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Grundschule Gossersweiler-Stein
Anschrift:  	 Kastanienweg 2					    Schulleitung: Frau Maley
	     	 76857 Gossersweiler-Stein		

Telefon:  	 06346 5401					     Schulträger: Verbandsgemeinde Annweiler
								        Sachbearbeiterin: Frau Böck
	
E-Mail:  	 gs-gossersweiler@annweiler.rlp.de
Webseite: -

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:gs-gossersweiler@annweiler.rlp.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: Dezember 2025)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 Klassen 1 bis 4

Betreuungsform und Anzahl der Plätze - Grundschule Gossersweiler-Stein

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Betreuungsform:        Montag bis Freitag 	12 bis 16 Uhr 		  15 Plätze  
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Grundschule Ramberg – Eußerthal

Klasse 1 und 2 in Ramberg

Anschrift:  	 Dekan-Schill-Straße 1a				    Schulleitung: Frau Finger
                 	 76857 Ramberg			
								        Schulstandorte: 2

Telefon: 	 06345 8325 					     Schulträger: Verbandsgemeinde Annweiler
								        Sachbearbeiterin: Frau Böck

E-Mail:   	 gs-ramberg@annweiler.rlp.de
Webseite:    	 www.ramberg.de/grundschule

Außenstelle: 
Klasse 3 und 4 in Eußerthal 

Anschrift: 	 Schulstraße 2 
                 	 76857 Eußerthal

Telefon: 	 06345 1432

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:gs-ramberg@annweiler.rlp.de
http://www.ramberg.de/grundschule
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: Dezember 2025)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 Klassen 1 bis 4

Betreuungsform und Anzahl der Plätze: 
Grundschule Ramberg mit Außenstelle in Eußerthal

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Betreuungsform:        Montag bis Freitag 	12 bis 16 Uhr 		  10 Plätze  
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Förderschulen in der Verbandsgemeinde Annweiler
Anzahl der Förderschulen: 					     1

In Trägerschaft des Landkreises Südliche Weinstraße 

Staufer-Schulzentrum 
Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen

Anschrift:  	 Herrenteich 2				    Schulleitung: Herr Harsch
	     	 76855 Annweiler		

Telefon:  	 06346 965120				    Schulträger: Landkreis Südliche Weinstraße
							       Abteilung: Schulen

	 Sachbearbeiter: Herr Heid

Aktuelles Betreuungsmodell der Förderschule:

■  GTS-A

Bei den Förderschulen erfolgt im Schuljahr 2026/2027 bei einem vorhandenen Bedarf eine individuelle Planung. 
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Grundschulen in der Verbandsgemeinde Bad Bergzabern
Anzahl der Grundschulen: 					     5

Davon befinden sich 

in Trägerschaft der Verbandsgemeinde (VG) Bad Bergzabern: 	 4 Grundschulen

in Trägerschaft einer Ortsgemeinde 				    1 Grundschule

Aktuelle Betreuungsmodelle an den Grundschulen: 

■  Betreuende Grundschule (BGS):				    5 Grundschulen
■  Ganztagsschule in Angebotsform (GTS-A):		  2 Grundschulen

In der Verbandsgemeinde Bad Bergzabern gibt es im Schuljahr 2026/2027

■  209 Einschulungskinder.

Elternbeiträge – Betreuende Grundschulen

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Betreuende Grundschulen können in der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Bergzabern angefragt werden. 
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Ferienbetreuung

Folgende 20 Schließtage für das Schuljahr 2026/2027 werden als Ergebnis der Bedarfsplanung im Landkreis 
Südliche Weinstraße für alle Grundschulen wie folgt festgelegt: 

■  beweglichen Ferientage der Grundschulen

■  erste Weihnachtsferienwoche: 	 23. Dezember 2026 bis 3. Januar 2027

■  fünfte Sommerferienwoche: 	 26. bis 30. Juli 2027 

■  sechste Sommerferienwoche: 	 2. bis 6. August 2027 

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Ferienbetreuung können in der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Bergzabern angefragt werden. 

Die VG Bad Bergzabern prüft derzeit zur Umsetzung der Ferienbetreuung eine externe Firma zu beauftragen, 
Ferienangebote in der VG Bad Bergzabern durchzuführen. Es werden aktuell verschiedene Angebote von Dienst-
leistern eingeholt und geprüft. 
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Betreuungsform und Anzahl der Plätze für die Ferien  
VG Bad Bergzabern 
Grundschulen: Bad Bergzabern, Dörrenbach, Gleiszellen-Gleishorbach, 
Klingenmünster, Steinfeld – 1. Klasse mit Rechtsanspruch

Hinweis:
→ Bei Mehranmeldungen ist eine stufenweise Erweiterung der Plätze in 11er-Schritten vorgesehen. 
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Böhämmer-Grundschule in Bad Bergzabern
Anschrift: 	  Lessingstraße 38			   Schulleitung: Herr Eberle
	     	 76887 Bad Bergzabern	

Telefon: 	 06343 989620				    Schulträger: Verbandsgemeinde Bad Bergzabern		
							       Sachbearbeiterin: Frau Kopka und Frau Platz

E-Mail: 		 sekretariat@boehaemmer-grundschule.de
Webseite:  	 www.boehaemmer-grundschule.de

Betreuungsmodell: 

■  GTS-A
■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@boehaemmer-grundschule.de
http://www.boehaemmer-grundschule.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 31. August 2025)

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 – 1. Klasse mit 
Rechtsanspruch

Anmeldezahlen Schuljahr 2026/2027

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Böhämmer-Grundschule Bad Bergzabern

1. Klasse mit Rechtsanspruch

1.	 Betreuungsform:	 Montag bis Donnerstag 			  12 bis 13 Uhr 		  25 Plätze

2.	 Betreuungsform: 	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder)	 13 bis 16 Uhr 		  25 Plätze
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Grundschule Dörrenbach

Anschrift:  	 Am Kolmerberg 38-40			   Kommissarische Schulleitung: Frau Gettmann
	     	 76889 Dörrenbach		

Telefon: 	 06343 1211				    Schulträger: Verbandsgemeinde Bad Bergzabern		
							       Sachbearbeiterin: Frau Kopka und Frau Platz

E-Mail: 		 sekretariat@gsdoerrenbach.bildung-rp.de
Webseite:   	 www.grundschule-doerrenbach.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@gsdoerrenbach.bildung-rp.de
https://www.grundschule-doerrenbach.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 31. August2025)

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 – 1. Klasse mit 
Rechtsanspruch

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Dörrenbach

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Betreuungsform: 	 Montag bis Freitag 	 12.15 bis 16.15 Uhr 	 15 Plätze  
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Horbach-Grundschule Gleiszellen-Gleishorbach
Anschrift:  	 Schulstraße 1				    Schulleitung: Frau Van Roey
	     	 76889 Gleiszellen-Gleishorbach		

Telefon: 	 06343 1248				    Schulträger: Verbandsgemeinde Bad Bergzabern		
							       Sachbearbeiterin: Frau Kopka und Frau Platz

E-Mail:    	 horbach-grundschule@t-online.de
Webseite:  	 www.horbachgrundschule.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:horbach-grundschule@t-online.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 31.August 2025)

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 – 1. Klasse mit 
Rechtsanspruch

Betreuungsform und Anzahl der Plätze   
Horbach-Grundschule Gleiszellen-Gleishorbach

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Betreuungsform: 	 Montag bis Freitag 	 12 bis 16 Uhr 		  10 Plätze  
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August-Becker-Schule in Klingenmünster

Anschrift:  	 Schulstraße 5				    Schulleitung: Frau Seither
	     	 76889 Klingenmünster		

Telefon: 	  06349 8818			   Schulträger: Ortsgemeinde Klingenmünster
						      Sachbearbeiterin: Frau Kopka und Frau Platz
						      Verbandsgemeindeverwaltung Bad Bergzabern

E-Mail: 		 grundschule_klingenmuenster@t-online.de
sekretariat@abgs.bildung-rp.de 

Webseite:	  www.august-becker-schule.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:grundschule_klingenmuenster@t-online.de
mailto:sekretariat@abgs.bildung-rp.de
http://www.august-becker-schule.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 31. August 2025)

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 – 1. Klasse mit 
Rechtsanspruch

Betreuungsform und Anzahl der Plätze: August-Becker-Schule Klingenmünster 

1. Klasse mit Rechtsanspruch

1.	 Betreuungsform:		  Montag bis Freitag 	 12 bis 14 Uhr 		  7 Plätze
2.	 Betreuungsform:		  Montag bis Freitag 	 12 bis 16 Uhr 		  5 Plätze
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Grundschule Steinfeld

Anschrift:  	 Schulring 14				    Schulleitung: Herr Schnepper
	     	 76889 Steinfeld			

Telefon: 	  06340 260				    Schulträger: Verbandsgemeinde Bad Bergzabern
							       Sachbearbeiterin: Frau Kopka und Frau Platz

E-Mail: 		 info@gs-steinfeld.bildung-rp.de
Webseite:	 www.gs-steinfeld.de

Betreuungsmodell: 
■  BGS
■  GTS-A

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:info@gs-steinfeld.bildung-rp.de
https://www.gs-steinfeld.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand:  31. August 2025)

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Anmeldezahlen Schuljahr 2026/2027

Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 – 1. Klasse mit 
Rechtsanspruch

 

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Steinfeld

1. Klasse mit Rechtsanspruch

1.	 Betreuungsform:	 Montag bis Donnerstag 			  11.40 bis 13.45 Uhr 	 12 Plätze

2.	 Betreuungsform: 	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder)	 12.45 bis 16.00 Uhr 	 15 Plätze
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Förderschulen in der Verbandsgemeinde Bad Bergzabern
Anzahl der Förderschulen:					      1

In Trägerschaft des Landkreises Südliche Weinstraße 

Altenbergschule 
Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen

Anschrift:  	 Zeppelinstraße 55				    Schulleitung: Herr Peter
	     	 76887 Bad Berzabern		

Telefon:  	  06343 8176					     Schulträger: Landkreis Südliche Weinstraße
								        Abteilung: Schulen

			   Sachbearbeiterin: Frau Nagel

E-Mail: 		 info@altenbergschule.bildung-rp.de
Webseite: 	 www.altenbergschule.de

Aktuelles Betreuungsmodell der Förderschule:

■  GTS-A

Bei den Förderschulen erfolgt im Schuljahr 2026/2027 bei einem vorhandenen Bedarf eine individuelle Planung. 

mailto:info@altenbergschule.bildung-rp.de
http://www.altenbergschule.de
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Grundschulen in der Verbandsgemeinde Edenkoben
Anzahl der Grundschulen: 					     5

Davon befinden sich 

in Trägerschaft der Verbandsgemeinde (VG) Edenkoben: 		 5 Grundschulen

Aktuelle Betreuungsmodelle an den Grundschulen: 

■  Betreuende Grundschule (BGS):				    5 Grundschulen
■  Ganztagsschule in Angebotsform (GTS-A):		  3 Grundschulen

In der Verbandsgemeinde Edenkoben gibt es im Schuljahr 2026/2027

■  195 Einschulungskinder

Elternbeiträge – Betreuende Grundschulen

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Betreuende Grundschulen können in der Verbandsge-
meindeverwaltung Edenkoben angefragt werden. 
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Ferienbetreuung

Folgende 20 Schließtage für das Schuljahr 2026/2027 werden als Ergebnis der Bedarfsplanung im Landkreis 
Südliche Weinstraße für alle Grundschulen wie folgt festgelegt: 

■  bewegliche Ferientage der Grundschulen

■  erste Weihnachtsferienwoche: 	 23. Dezember 2026 bis 3. Januar 2027

■  fünfte Sommerferienwoche: 	 26. bis 30. Juli 2027 

■  sechste Sommerferienwoche: 	 2. bis 6. August 2027 

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Ferienbetreuung können in der Verbandsgemeindeverwaltung  
Edenkoben angefragt werden. 
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Betreuungsform und Anzahl der Plätze für die Ferien VG 
Edenkoben Grundschulen: Böbingen, Edenkoben, Edesheim, Rhodt und 
Roschbach 

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Hinweis: → Bei Mehranmeldungen ist eine stufenweise Erweiterung der Plätze in 11er-Schritten vorgesehen. 
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Gäuschule Böbingen

Anschrift:  	 In den Feldern 1				   Schulleitung: Frau Kern
	    	 67482 Böbingen			

Telefon: 	  06327 2237				    Schulträger: Verbandsgemeinde Edenkoben
							       Sachbearbeiterin: Frau Matz

E-Mail: 		 sekretariat@gaeuschule.eu
Webseite: 	 www.gaeuschule.eu

Betreuungsmodell: 

■  BGS
■  GTS-A

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@gaeuschule.eu
http://www.gaeuschule.eu
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 13. März 2026)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026 (Stand: 14. April 2026)



69

Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 Klassen 1 bis 4

 Anmeldezahlen Schuljahr 2026/2027 (Stand:  14. April 2026) 

 

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Gäuschule Böbingen
1. Klasse mit Rechtsanspruch

1. Betreuungsform: 	 Montag bis Donnerstag 			  12 bis 13.45 Uhr	 15 Plätze 

2. Betreuungsform:	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder) 	 12 bis 13.45 Uhr 	 15 Plätze

3. Betreuungsform:	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder) 	 12 bis 15 Uhr 		    5 Plätze

Hinweis: → Bei Mehrbedarf ist eine stufenweise Erweiterung der Plätze vorgesehen.
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Grundschule Edenkoben

Anschrift:  	 Weinstraße 132				   Schulleitung: Herr Bousonville
	     	 67480 Edenkoben			 

Telefon: 	 06323 9435-0				    Schulträger: Verbandsgemeinde Edenkoben
							       Sachbearbeiterin: Frau Matz

E-Mail: 		 sekretariat@gs-edenkoben.de
Webseite:	 www.gs-edenkoben.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS
■  GTS-A

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@gs-edenkoben.de
http://www.gs-edenkoben.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 13. März 2026)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026 (Stand:  14. April 2026)
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 Klassen 1 bis 4

Anmeldezahlen Schuljahr 2026/2027 (Stand:  14. April 2026)

 

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Edenkoben
1. Klasse mit Rechtsanspruch

1.	 Betreuungsform: 	 Montag bis Donnerstag 			  12 bis 14 Uhr 		  35 Plätze

2.	 Betreuungsform: 	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder) 	 13 bis 14 Uhr 		  35 Plätze

3.	 Betreuungsform:	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder) 	 13 bis 16 Uhr 		    5 Plätze

Hinweis:
→ Bei Mehrbedarf ist eine stufenweise Erweiterung der Plätze vorgesehen.
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Grundschule Edesheim
Anschrift:  	 Ruprechtstraße 6			   Schulleitung: Frau Ritter
	     	 67483 Edesheim			 

Telefon: 	 06323 981531				    Schulträger: Verbandsgemeinde Edenkoben
							       Sachbearbeiterin: Frau Matz

E-Mail: 		 sekretariat@gs-edesheim.de
Webseite:	 www.gs-edesheim.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

■  GTS-A

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@gs-edesheim.de
https://www.gs-edesheim.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 13. März 2026)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026 (Stand:  14. April 2026)

 



75

Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 Klasse 1 bis 4

  Anmeldezahlen Schuljahr 2026/2027 (Stand:  14. April 2026)

 

Betreuungsform und Anzahl der Plätze - Grundschule Edesheim
1. Klasse mit Rechtsanspruch

1.	 	  Betreuungsform: 	 Montag bis Donnerstag 			  12 bis 13.45 Uhr 	 25 Plätze

2.	 Betreuungsform: 	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder) 	 12 bis 13.45 Uhr 	 20 Plätze

3.	 Betreuungsform:	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder) 	 12 bis 15 Uhr 		    5 Plätze

Hinweis:
→ Bei Mehrbedarf ist eine stufenweise Erweiterung der Plätze vorgesehen.
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Grundschule Rhodt unter Rietburg

Anschrift:  	 Herrengasse 5				    Schulleitung: Frau Stich
	     	 76835 Rhodt unter Rietburg	

Telefon: 	 06323 2162				    Schulträger: Verbandsgemeinde Edenkoben
							       Sachbearbeiterin: Frau Matz

E-Mail: 		 sekretariat@gs-rhodt.de
Webseite:	 www.gs-rhodt.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@gs-rhodt.de
https://www.gs-rhodt.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 13. März 2026)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026 (Stand:  14. April 2026)
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 Klasse 1 bis 4

Anmeldezahlen für die Betreuende Grundschule Schuljahr 
2026/2027 (Stand:  14. April 2026)

Betreuungsform und Anzahl der Plätze - Grundschule Rhodt

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Betreuungsform: 	 Montag bis Freitag 	 12 bis 16 Uhr 	 10 Plätze
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Grundschule Roschbach
Anschrift:  	 Schulstraße 16				    Schulleitung: Frau Hilse
	     	 76835 Roschbach	

Telefon: 	 06323 2240				    Schulträger: Verbandsgemeinde Edenkoben
							       Sachbearbeiterin: Frau Matz

E-Mail: 		 sekretariat@gs-roschbach.de
Webseite:	 www.gs-roschbach.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt  
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@gs-roschbach.de
https://www.gs-roschbach.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 13. März 2026)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026 (Stand:  14. April 2026)
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 Klasse 1 bis 4

Anmeldezahlen für die Betreuende Grundschule Schuljahr 
2026/2027 (Stand:  14. April 2026)

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Roschbach

1. Klasse mit Rechtsanspruch

1.	 Betreuungsform: 	 Montag bis Freitag 	 12 bis 14 Uhr 		  15 Plätze

2.	 Betreuungsform: 	 Montag bis Freitag 	 12 bis 16 Uhr 	    	   5 Plätze
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Grundschulen in der Verbandsgemeinde Herxheim
Anzahl der Grundschulen: 					     3

Davon befinden sich 

in Trägerschaft der Verbandsgemeinde (VG) Herxheim: 		  2 Grundschulen

in Trägerschaft einer Ortsgemeinde 				    1 Grundschule

Aktuelle Betreuungsmodelle an den Grundschulen: 

■  Betreuende Grundschule (BGS):				    3 Grundschulen
■  Ganztagsschule in Angebotsform (GTS-A):		  1 Grundschule

In der Verbandsgemeinde Herxheim gibt es im Schuljahr 2026/2027

 ■ 178 Einschulungskinder.

Elternbeiträge – Betreuende Grundschulen

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Betreuenden Grundschulen können in der Verbandsge-
meindeverwaltung Herxheim angefragt werden. 
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Ferienbetreuung

Folgende 20 Schließtage für das Schuljahr 2026/2027 werden als Ergebnis der Bedarfsplanung im Landkreis 
Südliche Weinstraße für alle Grundschulen wie folgt festgelegt: 

■  bewegliche Ferientage der Grundschulen

■  erste Weihnachtsferienwoche: 	 23. Dezember 2026 bis 3. Januar 2027

■  fünfte Sommerferienwoche: 	 26. bis 30. Juli 2027 

■  sechste Sommerferienwoche: 	 2. bis 6. August 2027 

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Ferienbetreuung können in der Verbandsgemeindeverwaltung Herxheim 
angefragt werden. 
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Betreuungsform und Anzahl der Plätze für die Ferien – 
VG Herxheim Grundschulen Herxheim, Rohrbach und Insheim

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Hinweis:
→ Bei Mehranmeldungen ist eine stufenweise Erweiterung der Plätze in 11er-Schritten vorgesehen. 
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Grundschule Herxheim
Anschrift:  	 Kolpingstraße 1				   Schulleitung: Herr Rieder
	     	 76863 Herxheim			 

Telefon: 	  07276 501-501				   Schulträger: Verbandsgemeinde Herxheim
							       Sachbearbeiterin: Frau Hoffmann

E-Mail: 			 sekretariat@gs-herxheim.bildung-rp.de
Webseite:   	 www.grundschule-herxheim.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS
■  GTS-A

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@gs-herxheim.bildung-rp.de
http://www.grundschule-herxheim.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 
2026/2027 (Stand: Dezember 2025)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026 (Stand: 16. März 2026)
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 (Klasse 1 bis 4)

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Herxheim

1.   Klasse mit Rechtsanspruch

1.	 Betreuungsform: 		  Montag bis Donnerstag 		  12 bis 14 Uhr 	 80 Plätze 

2.	 Betreuungsform: 	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder)	 12 bis 14 Uhr 	 50 Plätze 

3.	 Betreuungsform:	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder)	 12 bis 16 Uhr 	 20 Plätze
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Grundschule Insheim

Anschrift:  	 Hauptstraße 17				    Schulleitung: Frau Grünenwald
	     	 76865 Insheim			 

Telefon: 	 06341 4997				    Schulträger: Ortsgemeinde Insheim
		 Sachbearbeiterin: Frau Hoffmann –  
		  Verbandsgemeindeverwaltung Herxheim

E-Mail: 		 grundschule-insheim@t-online.de
Webseite:	 www.grundschule-insheim.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:grundschule-insheim@t-online.de
http://www.grundschule-insheim.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: Dezember 2025)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026 (Stand: 16. März 2026)
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 (Klasse 1 bis 4)

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Insheim

1.   Klasse mit Rechtsanspruch

1.    Betreuungsform: 		  Montag bis Donnerstag	  	 12 bis 16 Uhr 	 15 Plätze 

2.    Betreuungsform: 		  Freitag				    12 bis 16 Uhr	 10 Plätze
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Grundschule am Mandelbaum in Rohrbach

Anschrift:  	 Am Dorfplatz 1				    Schulleitung: Frau Schönenberger
	     	 76865 Rohrbach			 

Telefon:   	  06349 8333				    Schulträger: Verbandsgemeinde Herxheim
							       Sachbearbeiterin: Frau Hoffmann

E-Mail: 		 gs-rohrbach@gmx.de
Webseite:    	 grundschule-am-mandelbaum.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:gs-rohrbach@gmx.de
https://grundschule-am-mandelbaum.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: Dezember 2025)

 

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 Klassen 1 bis 4

Betreuungsform und Anzahl der Plätze - Grundschule Rohrbach

1.   Klasse mit Rechtsanspruch

1.   Betreuungsform: 		  Montag bis Donnerstag	  	 12 bis 16 Uhr 	 30 Plätze 

2.   Betreuungsform: 		  Freitag				    12 bis 16 Uhr	 20 Plätze
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Förderschulen in der Verbandsgemeinde Herxheim
Anzahl der Förderschulen: 				    1

In Trägerschaft des Caritasverbandes für die Diözese e.V. Speyer

Caritas-Förderzentrum St. Laurentius und Paulus 
Schule mit dem Förderschwerpunkt ganzheitliche Entwicklung

Anschrift:  	 Bussereaustraße 21			   Schulleitung: Frau Jung
	     	 76863 Herxheim		

Telefon:  	 07276 970-140				    Schulträger: Caritasverband für die Diözese e.V. Speyer	
							       Sachbearbeiter: Frau Grossmann – Sekretariat

E-Mail: 		 st.laurentius-schule@cbs-speyer.de
Webseite: 	 www.st-laurentiusundpaulus-cbs-speyer.de

Aktuelles Betreuungsmodell der Förderschule:

■  GTS-A

Bei den Förderschulen erfolgt im Schuljahr 2026/2027 bei einem vorhandenen Bedarf eine individuelle Planung. 

mailto:claudia.jung@cbs-speyer.de
http://www.st-laurentiusundpaulus-cbs-speyer.de
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Grundschulen in der Verbandsgemeinde Landau-Land
Anzahl der Grundschulen: 		  3

Davon befinden sich 

in Trägerschaft der Verbandsgemeinde (VG) Landau-Land: 		  3 Grundschulen

Aktuelle Betreuungsmodelle an den Grundschulen: 

■  Betreuende Grundschule (BGS):				    2 Grundschulen

■  Ganztagsschule in Angebotsform (GTS-A):		  2 Grundschulen

In der Verbandsgemeinde Landau-Land gibt es im Schuljahr 2026/2027

■  119 Einschulungskinder.

Elternbeiträge – Betreuende Grundschulen

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Betreuende Grundschulen können in der Verbandsgemeindeverwaltung 
Landau-Land angefragt werden. 
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Ferienbetreuung

 

Folgende 20 Schließtage für das Schuljahr 2026/2027 werden als Ergebnis der Bedarfsplanung 
im Landkreis Südliche Weinstraße für alle Grundschulen wie folgt festgelegt: 

■  bewegliche Ferientage der Grundschulen

■  erste Weihnachtsferienwoche: 	 23. Dezember 2026 bis 3. Januar 2027

■  fünfte Sommerferienwoche: 	 26. bis 30. Juli 2027 

■  sechste Sommerferienwoche: 	 2. bis 6. August 2027 

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Ferienbetreuung können in der Verbandsgemeindeverwaltung 
Landau-Land angefragt werden.
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Betreuungsform und Anzahl der Plätze für die Ferien VG Land-
au-Land Grundschulen: Billigheim-Ingenheim, Ilbesheim, Siebeldingen 

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Hinweis:
→ Bei Mehranmeldungen ist eine stufenweise Erweiterung der Plätze in 11er-Schritten vorgesehen. 
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Klingbachschule Billigheim-Ingenheim

Anschrift:  	 Mühlhofener Straße 39			   Schulleitung: Herr Möschter
	     	 76831 Billigheim-Ingenheim		

Telefon: 	 06349 929503				    Schulträger: Verbandsgemeinde Landau-Land
							       Sachbearbeiterin: Frau Ehrgott

E-Mail: 		 klingbachschule@klingbachschule.de
Webseite: 	 www.klingbachschule.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

■  GTS-A

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:klingbachschule@klingbachschule.de
http://www.klingbachschule.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 18. November 2025)

 

Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2025/2026
(Stand: 18.05.2026)
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Anmeldezahlen Schuljahr 2026/2027 (Stand: 18.05.2026)

Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 1. Klassen mit 
Rechtsanspruch

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Klingbachschule Billigheim-Ingenheim
1. Klasse mit Rechtsanspruch

1.    Betreuungsform: 		  Montag bis Donnerstag	  		  11.40 bis 12.45 Uhr 		  30 Plätze 

2.    Betreuungsform: 	 Freitag	 (GTS-A u. BGS Kinder)		  12.45 bis 16.00 Uhr		  15 Plätze-
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Grundschule Kleine Kalmit Ilbesheim

Anschrift:  	 Arzheimer Straße 75			   kommissarische Schulleitung: Herr Dörr
	     	 76831 Ilbesheim			 

Telefon: 	 06341 32852				    Schulträger: Verbandsgemeinde Landau-Land
							       Sachbearbeiterin: Frau Ehrgott

E-Mail: 		 sekretariat@gs-ilbesheim.de
Webseite:	 www.gs-ilbesheim.de

Betreuungsmodell: 

■  GTS-A

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@gs-ilbesheim.de
http://www.gs-ilbesheim.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 18. November 2025)

 

Anzahl Schülerinnen und Schüler GTS-A Schuljahr 2025/2026



103

Anmeldezahlen Schuljahr 2026/2027 (Stand: 18.05.2026)

Betreuungsbedarf Schuljahr 2026/2027 1. Klassen mit 
Rechtsanspruch

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Kleine Kalmit Ilbesheim

1. Klasse mit Rechtsanspruch
Betreuungsform: 	 Freitag	  	 12.00 bis 16.00 Uhr 		  15 Plätze 
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Grundschule im Queichtal Siebeldingen

Anschrift:  	 Weinstraße 63				    Schulleitung: Herr Dörr
	     	 76833 Siebeldingen			 

Telefon: 	 06345 2980				    Schulträger: Verbandsgemeinde Landau-Land
							       Sachbearbeiterin: Frau Ehrgott

E-Mail: 		 sekretariat@gssiebeldingen.bildung-rp.de
Webseite:	 www.gs-siebeldingen.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@gssiebeldingen.bildung-rp.de
https://www.gs-siebeldingen.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 19. November 2025)

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf im Schuljahr 2026/2027

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Im Queichtal Siebeldingen

1. Klasse mit Rechtsanspruch

1.	 Betreuungsform: 	 Montag bis Donnerstag	  	 11.50 bis 15.50 Uhr 		   20 Plätze

2.	 Betreuungsform: 	 Freitag 				   11.50 bis 15.50 Uhr 	  	 15 Plätze  
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Grundschulen in der Verbandsgemeinde Maikammer
Anzahl der Grundschulen: 		  3

Davon befinden sich 

in Trägerschaft der Verbandsgemeinde (VG) Maikammer: 		  3 Grundschulen

Aktuelle Betreuungsmodelle an den Grundschulen: 

■  Betreuende Grundschule (BGS):					     3 Grundschulen

In der Verbandsgemeinde Maikammer gibt es im Schuljahr 2026/2027

■  67 Einschulungskinder.

Elternbeiträge – Betreuende Grundschulen

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Betreuende Grundschulen können in der Verbandsge-
meindeverwaltung Maikammer angefragt werden. 
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Ferienbetreuung

Folgende 20 Schließtage für das Schuljahr 2026/2027 werden als Ergebnis der Bedarfsplanung im Landkreis 
Südliche Weinstraße für alle Grundschulen wie folgt festgelegt: 

■  bewegliche Ferientage der Grundschulen

■  erste Weihnachtsferienwoche: 	 23. Dezember 2026 bis 3. Januar 2027

■  fünfte Sommerferienwoche: 	 26. bis 30. Juli 2027 

■  sechste Sommerferienwoche: 	 2. bis 6. August 2027 

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Ferienbetreuung können in der Verbandsgemeindeverwaltung 
Maikammer angefragt werden. 
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Betreuungsform und Anzahl der Plätze für die Ferien VG Mai-
kammer Grundschulen Maikammer, Kirrweiler und St. Martin 

 1. Klasse mit Rechtsanspruch

Hinweis: 
→ Bei Mehranmeldungen ist eine stufenweise Erweiterung der Plätze in 11er-Schritten vorgesehen. 
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Grundschule Kirrweiler

Anschrift:  	 Hauptstraße 14				    Schulleitung: Frau Mathäß
	     	 67489 Kirrweiler		

Telefon: 	 06321 59585				    Schulträger: Verbandsgemeinde Maikammer
							       Sachbearbeiterin: Frau Ioannou 

E-Mail: 		 sekretariat@gs-kirrweiler.bildung-rp.de
Webseite:	 www.grundschule-kirrweiler.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@gs-kirrweiler.bildung-rp.de
http://www.grundschule-kirrweiler.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 24. März 2026)

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf im Schuljahr 2026/2027

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Kirrweiler

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Betreuungsform:        Montag bis Freitag 	12 bis 16 Uhr 	  	 13 Plätze 
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Johannes-Leonhardt-Schule in Maikammer

Anschrift:  	 Schulstraße 3-7				   Schulleitung: Frau Müller-Steudle
     	 67487 Maikammer		

Telefon: 	 06321 952749				    Schulträger: Verbandsgemeinde Maikammer
							       Sachbearbeiterin: Frau Ioannou 

E-Mail: 		 sekretariat@jls-maikammer.bildung-rp.de
Webseite:	 www.gs-maikammer.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@jls-maikammer.bildung-rp.de
http://www.gs-maikammer.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 24. März 2026)

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf im Schuljahr 2026/2027

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Maikammer

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Betreuungsform:        Montag bis Freitag 	             12 bis 16 Uhr 	                25 Plätze 	
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Grundschule St. Martin

Anschrift:  	 Bergstraße 24				    Schulleitung: Frau Lubotta
	     	 67487 St. Martin

Telefon: 	 06323 4094				    Schulträger: Verbandsgemeinde Maikammer
							       Sachbearbeiterin: Frau Ioannou 

E-Mail: 		 schulleitung@gs-st-martin.bildung-rp.de

Webseite:	 -

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:schulleitung@gs-st-martin.bildung-rp.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 24. März 2026)

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026
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Betreuungsbedarf im Schuljahr 2026/2027

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule St. Martin

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Betreuungsform: 	 Montag bis Freitag 	 12 bis 16 Uhr 		  12 Plätze 
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Grundschulen in der Verbandsgemeinde Offenbach
Anzahl der Grundschulen: 					     3

Davon befinden sich 

in Trägerschaft der Verbandsgemeinde (VG) Offenbach: 		  3 Grundschulen

Aktuelle Betreuungsmodelle an den Grundschulen: 

■  Betreuende Grundschule (BGS):				    3 Grundschulen
■  Ganztagsschule in Angebotsform (GTS-A):		  1 Grundschule

In der Verbandsgemeinde Offenbach gibt es im Schuljahr 2026/2027

■  104 Einschulungskinder.

Elternbeiträge – Betreuende Grundschulen

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Betreuende Grundschulen können in der Verbandsgemeindeverwaltung 
Offenbach angefragt werden. 
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Ferienbetreuung

Folgende 20 Schließtage für das Schuljahr 2026/2027 werden als Ergebnis der Bedarfsplanung im Landkreis 
Südliche Weinstraße für alle Grundschulen wie folgt festgelegt: 

■  bewegliche Ferientage der Grundschulen

■  erste Weihnachtsferienwoche: 	 23. Dezember 2026 bis 3. Januar 2027

■  fünfte Sommerferienwoche: 	 26. bis 30. Juli 2027 

■  sechste Sommerferienwoche: 	 2. bis 6. August 2027 

Die jeweils gültigen Elternbeiträge für die Ferienbetreuung können in der Verbandsgemeindeverwaltung  
Offenbach angefragt werden. 
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Betreuungsform und Anzahl der Plätze für die Ferien VG 
Offenbach Grundschulen Offenbach, Essingen und Hochstadt 

 1. Klasse mit Rechtsanspruch

Hinweis:
→ Bei Mehranmeldungen ist eine stufenweise Erweiterung der Plätze in 11er-Schritten vorgesehen. 
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Grundschule Essingen

Anschrift:  	 Am Turnplatz 14				   Schulleitung: Frau Hoppe
	     	 76879 Essingen		

Telefon: 	 06347 8468				    Schulträger:  Verbandsgemeinde Offenbach
							       Sachbearbeiter: Herr Gschwind und Frau Mollenhauer

E-Mail: 		 sekretariat@grundschule-essingen.de
Webseite:	 www.grundschule-essingen.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@grundschule-essingen.de
http://www.grundschule-essingen.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 7. Januar 2026)

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026 (Stand: 1. April 2026)
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Betreuungsbedarf im Schuljahr 2026/2027

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Essingen
1. Klasse mit Rechtsanspruch

1.	 Betreuungsform:        Montag bis Freitag 	 12 bis 14 Uhr 	 12 Plätze

2.	 Betreuungsform:        Montag bis Freitag 	 12 bis 16 Uhr 	   6 Plätze 
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Hainbachschule Hochstadt

Anschrift:  	 Schulstraße 16				    Schulleitung: Frau Frankmann-Mendonca
	     	 76879 Hochstadt		

Telefon: 	 06347 1531				    Schulträger:  Verbandsgemeinde Offenbach
							       Sachbearbeiter: Herr Gschwind und Frau Mollenhauer

E-Mail: 		 schulleitung@hainbachschule.de
Webseite:	 www.hainbachschule.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:schulleitung@hainbachschule.de
http://www.hainbachschule.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 10. Dezember 2025)

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026 (Stand: 1. April 2026)
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Betreuungsbedarf im Schuljahr 2026/2027

Betreuungsform und Anzahl der Plätze - Grundschule Hochstadt

1. Klasse mit Rechtsanspruch

Betreuungsform:	 Montag bis Freitag 	 12 bis 16 Uhr 		  15 Plätze 
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Grundschule Offenbach

Anschrift:  	 Hauptstraße 84				    Schulleitung: Frau Knoblauch
	     	 76877 Offenbach an der Queich		

Telefon: 	 06348 959520				    Schulträger: Verbandsgemeinde Offenbach
							       Sachbearbeiter: Herr Gschwind und Frau Mollenhauer

E-Mail: 		 sekretariat@grundschule-offenbach.de
Webseite:	 www.grundschule-offenbach.de

Betreuungsmodell: 

■  BGS
■  GTS-A

Einschulungszahlen vom Statistischen Landesamt 
Rheinland-Pfalz (Stand: März 2026)

mailto:sekretariat@grundschule-offenbach.de
http://www.grundschule-offenbach.de
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Anzahl Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 2026/2027 
(Stand: 7. Januar 2026)

Betreuungszahlen Schuljahr 2025/2026 (Stand: 1. April 2026)
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Betreuungsbedarf im Schuljahr 2026/2027

Betreuungsform und Anzahl der Plätze – Grundschule Offenbach

1. Klasse mit Rechtsanspruch

1.	 Betreuungsform: 	 Montag bis Donnerstag 	 			   12 bis 14 Uhr 		  30 Plätze 

2.	 Betreuungsform: 	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder) 		  13 bis 14 Uhr		  30 Plätze

3.	 Betreuungsform: 	 Freitag (GTS-A- und BGS-Kinder) 		  13 bis 16 Uhr 		  10 Plätze
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Hinweise
Hinsichtlich der Umsetzung und der Ausgestaltung der Betreuungsangebote sind noch einige 
Fragen offen, die im weiteren Umsetzungsprozess auf Landesebene sowie auf Jugendamtsebe-
ne zu klären sind. Allgemeine Informationen sowie Häufig gestellte Fragen (FAQ) zum Rechts-
anspruch auf ganztägige Förderung und Betreuung an Grundschulen sind auf der Internetseite 
des Bildungsministeriums unter  https://bildung.rlp.de/ganztagsschule/schwerpunkte/rechtsan-
spruch-ganztag zu finden. 

https://bildung.rlp.de/ganztagsschule/schwerpunkte/rechtsanspruch-ganztag
https://bildung.rlp.de/ganztagsschule/schwerpunkte/rechtsanspruch-ganztag
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